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Auf Seite 4 muss die Erklärung Deutschlands wie folgt lauten: 

 

"Deutschland unterstützt den Abbau von Bilanzierungsvorschriften für Kleinstunternehmen, um so 
unnötige Bürokratie abzubauen. 
 
Deutschland hat deshalb den ursprünglichen Vorschlag der Kommission unterstützt. Der Vorschlag 
gab den Mitgliedstaaten den notwendigen Raum für entsprechende Erleichterungen und entspricht 
dem allgemeinen auch auf europäischer Ebene immer wieder bestätigten Willen zum 
Bürokratieabbau. 
 
Der jetzt dem Rat vorliegende Standpunkt erreicht erhebliche Erleichterungen für kleinste Unter-
nehmen im Bereich der Vorgaben für die Rechnungslegung. Deutschland hätte sich auch hier 
gewünscht, dass die Schwellenwerte so hoch geblieben wären, wie sie im Kommissionsvorschlag 
vorgesehen waren. Dies hätte zu einer umfassenden Erleichterung gerade im Mittelstand geführt. 
Darüber hinaus enthält der jetzige Text keine Erleichterungsmöglichkeiten im Bereich der Offen-
legung mehr, die zu einer substantiellen Entlastung geführt hätten. Deutschland kann daher dem 
vorliegenden Paket, das sich von dem Kommissionsvorschlag zu weit entfernt hat, nicht zustimmen. 
Deutschland wird sich auch im weiteren Verfahren für einen umfassenderen Bürokratieabbau 
einsetzen." 
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